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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-004717/2016 

an den Rat 
Artikel 130 der Geschäftsordnung 

Bernd Kölmel (ECR) 

Betrifft: Reform des Wahlrechts der Europäischen Union 

Kann der Rat im Zusammenhang mit der am 11. November 2015 vom Europäischen Parlament 
angenommenen Entschließung zur Reform des EU-Wahlrechts, in der für Staaten mit mehr als 26 
Parlamentssitzen mindestens eine 3-Prozent-Hürde vorgeschrieben wird, folgende Fragen 
beantworten: 

Nach dem Entwurf eines Rechtsakts würde in einem kleinen Mitgliedstaat eine Partei im Europäischen 
Parlament vertreten sein, sofern sie eine ausreichende Anzahl von Stimmen erhält, um einen Sitz im 
Parlament zu erringen. In einem großen Land hingegen könnte einer Partei der Einzug ins Parlament 
verwehrt werden, obwohl ohne Sperrklausel zwei oder mehr Mandate erreicht würden.  

Inwieweit wird dies vom Rat als demokratisch legitim erachtet? 


